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Die Handwerkskammer Reutlingen ehrte ihre 
ehrenamtlichen Leistungsträger 
 
 
25 Millionen Bundesbürgerinnen und Bundesbürger sind im Ehrenamt 
engagiert. Ganz vorne die Handwerkerinnen und Handwerker, denn sie und 
ihre Betriebe sind tief in der Region und  im sozialen Umfeld verwurzelt. Ihr 
Engagement reicht von Sport- und Brauchtumsvereinen über Kirchenge-
meinden und Freiwillige Feuerwehren bis hin zur handwerklichen Selbst-
verwaltung, die das deutsche Handwerk seit Jahrhunderten prägt und eine 
Chance bietet, etwas zu bewegen und Einfluss zu nehmen. Bei der Weitergabe 
von Wissen an die nächste Generation und bei der Besetzung der wichtigen 
Prüfungsausschüsse ist die Erfahrung der Profis aus der Praxis unverzichtbar. 
Das zeigen auch die Zahlen: Allein im Bezirk der Handwerkskammer Reutlingen 
gibt es über 1.150 ehrenamtliche Handwerkerinnen und Handwerker, die sich 
in den Organisationen für den Nachwuchs und für die Zukunft des Handwerks 
engagieren. 
 
Über 1.150 Personen im Ehrenamt 
 
Im Bereich der Zwischen-, Abschluss- und Gesellenprüfungsausschüsse sind 
innerhalb der Handwerkskammer Reutlingen 890 Personen tätig. Im Meister- 
und Sachkundeprüfungsausschuss kommen nochmals 200 ehrenamtlich tätige 
Handwerkerinnen und Handwerker hinzu. Und rund 60 Personen arbeiten 
ehrenamtlich in den Fortbildungsprüfungsausschüssen mit. 
 
Um all diese Frauen und Männer zu ehren, die sich in den vergangenen 
Jahrzehnten um das Handwerk und darüber hinaus verdient gemacht haben, 
hatte die Handwerkskammer Reutlingen am vergangenen Sonntag zu ihrem 
„Tag des Ehrenamts“ in ein Festzelt auf dem Festplatz Bösmannsäcker nach 
Reutlingen eingeladen. Dieser Einladung folgten an die 150 Gäste – die zu 
ehrenden Personen mit Begleitung und zahlreiche Mitglieder des Vorstands 
und der Vollversammlung der Handwerkskammer.  

Weitergabe von Wissen an die nächste Generation 

In seiner Begrüßungsrede hob Kammerpräsident Harald Herrmann besonders 
hervor, dass der Schlüssel zum Erfolg der handwerklichen Selbstverwaltung die 
Handwerker sind, die sich ehrenamtlich einbringen – aus der Praxis, für die 
Praxis. Der Präsident dankte auch den Partnerinnen, Partnern und Familien, die 
den ehrenamtlich Tätigen den Rücken stärken und ein hohes Maß an Ver-
ständnis für die Ehrenarbeit aufbringen. „Das ehrenamtliche Engagement ist 
ein entscheidender Erfolgsfaktor für die Handwerksorganisationen. Denn hier 
bringen Praktiker aus dem Handwerk ihre Erfahrungen mit ein. Ohne dieses 
freiwillige Engagement können viele der vom Staat an die Kammer übertrage-
nen Aufgaben, zum Beispiel in der Berufsausbildung, weder im gewünschten 
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Umfang noch in der gewohnten Qualität erbracht werden. Wir sind stolz, heute 
so viele herausragende Persönlichkeiten für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
auszuzeichnen“, so Herrmann. Das Handwerk sei nicht nur ein Beruf, sondern 
eine Berufung, eine Leidenschaft, die oft weit über den Arbeitstag hinaus-
reiche.  In vielen Fällen seien es engagierte Handwerkerinnen und Handwerker, 
die sich freiwillig und mit großer Hingabe für die Interessen ihres Berufsstandes 
einsetzten, so Herrmann weiter.  

Feierliche Ehrung 

Am „Tag des Ehrenamts“ der Handwerkskammer Reutlingen wurden insgesamt 
knapp 100 Persönlichkeiten mit der Alfred-Geisel-Medaille, benannt nach dem 
ersten Kammerpräsidenten der Nachkriegszeit, sowie dem Silbernen und dem 
Goldenen Ehrenzeichen geehrt. Präsident Harald Herrmann, Vizepräsident 
Alexander Wälde und Hauptgeschäftsführerin Christiane Nowottny überreich-
ten jedem Geehrten und jeder Geehrten persönlich die Auszeichnung auf der 
Bühne – charmant unterstützt von Moderatorin Steffi Renz. Für kurzweilige 
Unterhaltung sorgten die Träger des Kleinkunstpreises, Ernst und Heinrich. Sie 
präsentierten „gehobenen Schwachsinn mit Tiefgang“ und gaben humoris-
tische Einblicke in die Welt der Schwaben. Wer am „Tag des Ehrenamts“ nicht 
persönlich dabei sein konnte, bekam seine Auszeichnung zugeschickt. Harald 
Herrmann: „Die feierliche Ehrung unserer engagierten Mitgliederrinnen und 
Mitglieder ist nicht nur ein Akt der Anerkennung, sondern auch ein Appell an 
alle anderen Handwerkerinnen und Handwerker, sich aktiv für die Belange 
ihres Berufsstandes einzusetzen. Das Ehrenamt im Handwerk ist eine wertvolle 
Tradition, die es zu bewahren und weiterzuführen gilt.“ 

 

Zu den Auszeichnungen: 

Die Handwerkskammer Reutlingen vergibt die Auszeichnungen auf der Grund-
lage ihrer Ehrenordnung. Der Vorstand prüft, ob die geforderten Voraus-
setzungen vorliegen und entscheidet dann über die Vergabe.  

Alfred-Geisel-Medaille 

Mit der Alfred-Geisel-Medaille können Persönlichkeiten ausgezeichnet werden, 
die mindestens 15 Jahre lang vorbildlich und in verantwortlicher Stellung ihre 
Pflicht erfüllt haben und maßgeblich das Handwerk in der Öffentlichkeit 
gefördert haben.   

Silbernes Handwerkszeichen  
 
Es werden Persönlichkeiten ausgezeichnet, die sich mehr als 20 Jahre in verant-
wortlicher Stellung maßgeblich für die Förderung des Handwerks eingesetzt 
haben.  
 



 

 

Goldenes Handwerkszeichen 
 
Für herausragende Leistungen kann Persönlichkeiten, die sich 25 Jahre lang in 
verantwortlicher Stellung im Handwerk oder außerhalb des Handwerks verdient 
gemacht haben, das Goldene Handwerkszeichen verliehen werden.  
 
Eine Namensliste und Bilder der geehrten Personen aus Ihrem Landkreis können 
Sie per Mail oder telefonisch abfragen. 

 

 

 

 
 


